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NORWICH UNION
Gegenseitige englische Lebensversicherungsgesellschaft in Norwich.

Das Rechtsdorr.izil für den Kanton Luzern wird verzeigt: Bei Herren
Hödel A Bffiseh, Rechtsagenten, in Luzern.

Bern, den 8. November 1893.

Für die « Norwich Union »,

Die Direktion für die Schweiz:
(D. 106) Gebrüder Jacot, Bern.

Handelsregister. - Registre du commerce. - Registro di commercio.

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Kanton Zürich — Canton de Zürich — Cantone di Zurigo

1893. 6. November. Unter der Firma Yiehzuchtgenosseiischaft Mar-
tlialen in Marthalen hat sich, mit Sitz und aus Landwirten daselbst, am
9. Juli 1893 eine Genossenschaft gebildet, welche die Hebung der FJeckvieh-
zucht durch die Heranbildung eines rassenreinen Viehstammes zum Zwecke hat.
Der Eintritt erfolgt durch die Unterschrift der Statuten uud die Zeichnung eines
Anteilscheines, und der Austritt freiwillig durch schriftliche vierteljährliche
Kündigung auf Schluss eines Rechnungs-(Kalender-) Jahres, Ausschluss und
Hinschied des Genossenschafters. Die Grösse des Eintrittsgeldes richtet sich
nach dem Genossenschaftsvermögen und der Jahresbeitrag nach den
Jahresausgaben, verteilt auf die in ihrem Betrage nicht fixierten Anteilscheine, bezw.
auf die eingeschriebenen Zuchttiere. Jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter,

für welche ein direkter Gewinn nicht beabsichtigt wird, ist
ausgeschlossen. Ein Vorstand, bestehend ans Präsident, Vizepräsident, Aktuar,
Quästor und Herdebuchführer, vertritt die Genossenschaft nach aussen und es
führen der Präsident oder der Vizepräsident yt mit dem Aktuar zu zweien
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Ulrich Hug,
Vizepräsident und gleichzeitig Aktuar Ulrich Toggenburger, Quästor Johannes Möckli
und Beisitzer sind Jakob Hofmann und Reinhard Spalinger.

6. November. Die Firma J. H. Pestalozzi & O in Wädensweil
(Gesellschafter Jakob lieh. Pestalozzi und Ilrch. Baumann und Prokurist Emil Leop.
Hausei) (S. II. A. B. Nr. 22U und 239 vom 12. Oktober und 12. November 1892,
pag. 884 und 964) ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen.
Jakob Heinrich Pestalozzi-Treicliler und dessen Ehefrau Ida Pestalozzi, geb.
Treichler, beide von Zürich, in Wädensweil, letztere mit Zustimmung der
Vormundschaftsbehörden, haben unter der Firma J. H. Pestalozzi & C° in
Wädensweil eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 26.
September 1893 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der aufgelösten
Kollektivgesellschaft übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist
Jb. Heinrich Pestalozzi und Kommanditärin Ida Pestalozzi-Treichler mit dem
Betrage von vierzigtausend Franken. Droguen, Farbwaren und Pulverisieranstalt.

Ob der Eintracht. Die Firma erteilt Prokura an Emil Leopold Hauser
von und in Wädensweil.

7. November. In der Firma Gerson Wölfl" & Aselibacher in Zürich
(S. H. A. ß. Nr. 66 vom 3. Mai 1890, pag. 361) ist der Kollektivgesellschafter
Gustav Gerson am 31. Oktober 1893 ausgetreten und es lautet die Firma
dieser Kolleklivgeselischaft nunmehr Wolff & Aschbachor, mit Sitz in Zürich V.

7. November. Die Firma L. Müller-Kurz in Enge (S. H. A. B. Nr. 250
vom 1. Dezember 1892, pag. 1009) und damit die Prokura Caspar Müller ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

8. November. Arbeiterverein Oorlikon & Umgebung in Oerlikon
(S. H. A. B. Nr. 204 vom 21. Seotember 1893, pag. 831). An Stelle des
Kassiere Robert Bader hat diese Genossenschaft am 15. Oktober 1893 gewählt
lakob Hintermann von Niederhasli, in Oerlikon.

Number. Inhaber der Firma Niccolini-Fierz in Zürich V ist Hyppolit
Niccolini-Fierz von und in Garmignano (Italien). Import italienischer Weine
und (tele eigener Produktion. Zürichbergstrasse 2, z. «Sonnenbühl».

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau de Courtetnry.
1893. 7 novembre. Par acte authenthique du 27 fevrier 1892, Creslaw-

Victor Rymtowtt alliö Prince, rentier, domieiiie ä Geneve, Ernest Francillon,

ancien conseiiler national, et Jaques David, ingenieur, ces deux derniers domiciles

ä St-Imier, ont fonde une sociötö en nom collectif pour Ja fabrication et
la vente d'un crvptographe tnecanique. Raison sociale: Ryintowtt-Prinee
et O. Siege de ia societe: Longines, ä St-Imier. La societe a commencö
le 1er mai 1892. Les trois associes roprAsentent la societe vis-ä-vis des tiers
et ont l'usage de la signature sociale.

Bureau Laufen.
7. November. Joseph Burger-Fritschy, Steinhauenneister, und Joseph

Sutter, ebenfalls Steinhauenneister, beide von und in Laufen, haben unter der
Firma Burger & Sutter in Laufen eine Koiiektivgesellschaft eingegangen,
welche unterm 1. Januar 1893 ihren Anfang genommen hat. Natur des
Geschäftes : Steinhauerei und Bierhandel.

Bureau Nidau.
8. November. Die Firma Chr. Siegentbaler in Nidau (S. H. A. B. Nr. 29

vom 2. März 1883, pag. 215) ist infolge Todes des Inhabers gestrichen worden.
Inhaberin der Firma .M. Siegonthaler in Nidau ist Frau Margaritha Siegenthaler,

geb. Baumgartner, Christians sei. Witwe, von Langnau, in Nidau, welche
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma übernommen hat. Natur des
Geschäftes: Käse- und ßutterhandlung.

8. November. Die Firma Peter Burkhardt in Nidau (S. II. A. B. Nr. 27
vom 27. Februar 1883, pag. 198) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

8. November. Inhaber der Firma F. Käser in Nidau ist Fritz Käser von
Leimiswyl, wohnhaft in Nidau. Natur des Geschäftes: Mehlhandlung.

Bureau de Porrentruy.
6 novembre. Par jugement en date du 13 octobre 1893 rendu par M. le president

du tribunal du district de Porrentruy la Societe des Carrieres du Doubs,
Yillotti & Cie, etablie ä St-Ureanne, inscrite au registre du commerce le
17 mars 1893 (F. o. s. du c. du 23 mars 1893, n° 73, page 293), a ete de-
claree dissoute et Me Weber, notaire, ä Porrentruy, en a ete dösigne comme
liquidateur.

Kanton Glares — Canton de Glans — Cantone di Glarona

1893. 7. November. Die Firma Rudolf Weber in Ennenda (S. II. A. B.
Nr. 204 vom 21. September 1892, pag. 819) ist infolge Ilinschiedes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma Setti Weber-
Aebli. Baumwolltücher-Depot in Ennenda.

7. November. Inhaberin der Firma Setti Weber-Aebli Baumwolltücher-
Depot in Ennenda ist Setti Weber-Aebli von Menziken (Aargau), in Ennenda.
Natur des Geschäftes: Baumwolltücherhandlung.

Kanton Freiburg — Canton de Fribourg — Cantone di Friborgo

Bureau d'Estavayer.
1893. 8 novembre. Le chef de la maison Augustin Losey, ä La Yonnaise,

qui a commence le 1er novembre 1893, est Augustin Heu Joseph Losey de
La Yonnaise, y domieiiie. Genre de commerce: Commerce de vin ä empörter.

Kanton Solothurn — Canton ne Solenre — Cantone di Soletta

Bureau Ollen.
1893. 7. November. Die Firma Anton Kaufmann in Ölten (S. II. A. B.

Nr. 162 vom 10. November 1890, pag. 791) ist infolge Ablebens des Inhabers
gestrichen worden.

7. November. Die Firma Theodor Munzinger-Meyer, Weinhandlung in
OJten (S. H. A. B. Nr. 39 vom 19. März 1883, pag. 296; ist infolge Verzichtes
des Inhabers gestrichen worden.

8. November. Inhaber der Firma A. Probst in Ölten ist Alois Probst
von Holderbank, in Ölten. Natur des Geschäftes: Handel mit Butter, Kluse
und Futtermitteln.

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basilea-Cittä

1893. 6. November. Die Firma J. llaas-Joerin in Basel (S. IL A. B.
Nr. 96 vom 22. April 1891, pag. 393) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

8. November. Die Firma N. J. Memmel-Tripet in Basel (S. II. A. B.
Nr. 1 vom 4. Januar 1883, pag. 7) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma G. Memmel-Tripet.

8. November. Inhaberin der Firma C. Memmel-Tripet in Basel ist Frau
Witwe Camilla Memmel-Tripet von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma N. J. Memmel-Tripet und erteilt Prokura
an Clara Memmel von und in Basel. Schreibmaterialien und Buchbinderei.
Eisengasse 5.

Appenzell A,-Rli. — Appenzell-Rli. ext. — Appenzelle est.

1893. 7. November. Intiuber der Firma Ulrich Schoch in Reute ist
Ulrich Schoch von Herisau, wohnhaft in Reute. Natur des Geschäftes:
Metzgerei und Wirtschaft. Gescbäftslokal: Schachen, Reute.

Kanton St. Gallen — Canton de St-Gall — Cantone di San Gallo

1893. 6. November. Die Generalversammlung des bis anhin unter der
Firma Kasinogesellschaft Rorschach mit Sitz in Rorschach (S. IL A. B.
Nr. 59 vom 23. April 1890, pag. 333) eingetragenen Vereines hat unterm
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25. Oktober 1893 eine Statutenrevision vorgenommen und dabei folgende
Aenderungen getrollen:

Der Verein führt von nun an die Finna Kathol. Miiimerverein der
Kirchgemeinde Rorschach mit Sitz in Rorschach. Der Verein hat zurrt
Zwecke, die religiösen, vaterländischen und gemeinnützigen Interessen,
insbesondere in der 'katholischen Kirchgemeinde Rorschach ' zu wahren und zu
fördern, ferner den in dieser Gemeinde bestehenden und noch zu gründenden
Instituten und Anstalten, welche römisch-katholischen Zwecken dienen, durch
Eigentumsübernahme der Immobilien rechtliche Verbeiständung zu gewähren.
Mitglied des Vereins kann jeder in der katholischen Kirchgemeinde Rorschach
wohnende römische Katholik werden, welcher durch Anmeldung beim Vorstände
seihe Zustimmung zum Zwecke des Vereins erklärt und sich zur Anerkennung
der Statuten verpflichtet und einen Jahresbeitrag von mindestens 2 Fr. bezahlt.
Der Verein haftet für seine Verbindlichkeiten nur mit dem Vereinsvermögen.
Im Falle einer Auflösung darf das etwa vorhandene Vereinsvermögen nur zu
römisch-katholischen Zwecken verwendet oder aufbewahrt, nicht aber unter
die Mitglieder verteilt werden. Obligatorisches Publikationsorgan des Vereins
ist der «Rorschacherbote». Die Organe des Vereins sind die Generalversammlung

und der Vorstand. Dieser besteht aus sieben Mitgliedern und es
führen Präsident und Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Bezirksammanri Fridolin Keel von Rebsteni; Aktuar ist Dr. med.
Anton Häne von Kirchberg, beide in Rorschach.

8. November. Die Firma Wwe August Zollikofer in St. Gallen (S. II.
A. R. Nr. 124 vom 30. Mai 1891, pag. 506) ist infolge Association erloschen
und damit auch die an Carl Ganz erteilte Prokura.

Witwe Sophie Zoliikofer geb. Graf und Carl Ganz, deren Sohn erster Ehe,
beide von und in St. Gallen, iiaben unter der Firma Wwe Aug. Zollikofer
u. Sohn in St. Gallen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. November 1893 ihren Anfang nahm und Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma « Wwe August Zollikofer » übernimmt. Natur des Geschäftes:
Passementerie, Merccrie, Handschuhe und Modewaren. Geschäftslokal: Multergasse.
z. Löwenburg.

8. November. Der Inhaber der Firma M. Knopf mit Hauptnieder.assung
in Strassburg (eingetragen im Firmenregister des Kaiserlichen Landgerichtes
zu Strassburg) namens Moritz Knopf, bürgerlich von Birnbaum a/W.. wohnhaft
in Strassburg, hat am 30. August 1893 unter der gleichen Firma in
St. Gallen eine Zweigniederlassung errichtet, zu deren Vertretung der Inhaber
der Finna allein berechtigt ist. Natur des Geschäftes: Handlung in Kurz-,
Weiss- und Wollwaren. Geschäftslokal: Neugasse Nr. 33.

8. November. Inhaber der Firma Karl Tschumper in St. Gallen ist
Karl Tschumper von und in St. Gallen. Natur des Geschäftes:
Stickereifabrikation und Export. Geschäftslokal: Brunneckstrasse Nr. 5.

Kanton GrauMnta — Canton des Grisoiis — Cantone flei Grigioni

1893. 8. November. Die Firma Job. Ant. Jauka in Ghur (S. H. A. R.
Nr. 15 vom 21. Februar 1884, pag. 102) hat ihre Zweigniederlassung in Ranz
aufgegeben; die Firma ist daher in Ranz erloschen.

Kanton Aargan — Canton d'ArooYie — Cantone ä'Argoyia

Bezirk Kuhn
1893. 8. November. Die Arbeiter-Konsum-Genossensehaft Ober-

"Wynenthal, mit Sitz in Reinach und Filiale in Menziken (S. II. A. R.
Nr. 190 vom 23. September 1891, pag. 772 ; und Nr. 112 vom 10. Mai 1892,
pag. 416), hat in der Generalversammlung vom 6. August 1893 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen der im S. 11. A. 13. vom
23. September 1891, pag. 772 publizierten Thatsachen getroffen. Der Retrag der
Anteilscheine, deren einen jedes neu eintretende Mitglied zu übernehmen
hat, wii'd auf Fr. 10 erhöht. Eine Maxinialgrenze für den Erwerb von
Anteilscheinen ist nicht mehr festgesetzt. Die Eintrittsgebühr, welche in den
Reservefonds Jliesst, betrügt Fr. 2. —, kann jedoch von der Generalversammlung

je nach dem Stande des Genossenschaftsvermögens erhöht oder
erniedrigt werden. Der Generalversammlung steht auch das Recht zu, das
Betriebskapital durch Ausgabe von Obligationen von Fr. 100. —zu erhöhen
oder aber je nach den finanziellen Verhältnissen nach und nach so viel
durch das Loos zu bestimmende Anteilscheine und Obligationen zurückzukaufen,

bis jedes Mitglied nur hoch einen Anteilschein besitzt. Die
Anteilscheine können auf 3 Monate gekündet werden. Der Austritt aus der
Genossenschaft ist jederzeit nach Entrichtung allfälliger Verbindlichkeiten
gestattet; die Austrittserklärung muss aber vier Wochen vor Rechnungs-
abschluss dem Präsidenten schriftlich eingereicht werden. Das Retriebs-
kapital der Genossenschaft besteht aus den einbezaRtyen Anteilscheinen
und Obligationen, allfälligen Kapitalzinsen und Anleihen und dem Reservefonds.

Der Reservefonds wird gebildet aus 20°/# des jährlichen Iteingwinns,
den Eintrittsgeldern und Russen. Der nach Tilgung laufender Passiven,
Verzinsung des Betriebskapitals resultierende Reingewinn wird wie folgt
verteilt: 20°/« fallen in den Reservefonds, bis derselbe den Betrag von
Fr. 5000. — qrreicht hat, 80% fallen den Bezügern im Verhältnis der
bezogenen Waren zu. Die Organe der Genossenschaft sind die fjeneralver-
sainmlung, der Vorstand und die Reclinungsprüfungskonmiission". Der
Vorstand besteh^ aus fünf auf je f Jahr gewählten Mitgliedern; er vertritt die
Genossenschaft dritten gegenüber gerichtlich und auss'ergerichtlich. Namens
derselben führen Präsident oder Vizepräsident mit dem Aktuar kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift, sowie der Kassier durch Einzelzeichniing.
Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Arnold Wildi von und in
Reinach, Präsident; Martin Kottinann von Aesch (Luzern), in Pfäffikon,
Vizepräsident; Hermann Keller von Reinach, in Menziken, Kassier; Job.
Alfred Ilediger von und in Reinach, Aktuar; Alfred Merz von upd in
Menziken, Beisitzer.

9. November. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma J. A U. Gautsciii
in Menziken (S. II. A- B. Nr. 16 'vom 9. Februar 1883, pa'g. 118) 'liuf sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven 'gehen über an die
Firma « Gebrüder Gautsehi» in Menziken.

Adolf und'Hermann Gautsehi, beide von Reinach, in Menziken, haben
unter der Firma Gebrüder Gautsehi (Gautsehi frferes) in Menziken eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung in's Handelsregister

beginnt und ' Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«J. & II. Gautsehi» in Menziken übernimmt. Natur des Geschäftes: Mechanische
Buntweberei.

Kanton faaflt — Canton de Vand — Cantone di Vand

Bureau de. Lausanne.
1893. 6 novembre. Le chef de la maison Evard-Leuba, ä Lausanne,

est Louise-Esther-Garoline nee Leuba, femme süparee de biens de Charles-
IIenri Evard, de Chözard-S'-Martin (canton de Neuchätel), domiciliüe ä Lausanne.
Genre de commerce: Tabacs et cigares. Magasin: 5, Rue SuPierre. La
maison oonföre procuration ä Charles-Henri Evard prenomme, domicilii ä
Lausanne.

Bureau de Morges.

7 novembre Le chef de la maison G. Engler, ä Morges, est Jean-Gustave
Engler de Belmont sur Lausanne, domicilii ä Morges. Genre de commerce:
Marchand-taiüeur. Atelier et magasin: 63, Grande Itue.

7 novembre. La raison G. fingier, marchand-t iilleur, ä Morges (F. o. s.
du c. du 31 octobre 4891, n° 213, page 86i). est eteinte ensuite de renon-
ciation volontaire du titulaire.

Bureau de Vevey.

8 novembre. Sous la denomination Tannerie de Vevey, preceilemiuent
C. Boucherles une soeiete anonyme a ete 'constitute. Les actionnaires eil
ont adoptü le 14 octobre 1893 les Statuts qui ont fait l'objet d'un acte
authentique stipuiü par le notaire Ad. Dupraz, ä Clos du Lac (Montreux), le
23 du niüme mois. Le siege de la sociütü est ä Vevey. Sa duree est de
quinze ans ä partir du 1er novembre 1893. Dans leur assemblüe ordinaire de 1908
les actionnaires decideront si la soeiete doit ütre prolongüe ou ci celle-ci doit
ütre dissoute ä l'expirution de son terme. La soeiete a pour but la continuation
et öventuel lenient fextension des affaires de la maison Cesar Boucherles. Le
funds social est de trois cent soixante trois mille sept cent cinquante francs,
divise en 1455r" actions de 250 francs, au porteur, entiürement souscrites et
liberees. Les publications emanant de la sociütü sunt inscrees dans la feuille
oflicielle suisse du commerce et dans un journal du district de Vevey. Le
oonseil d'administration est compose de trois membres qui sont: Leonard
Rapin, domicilii ä Vevey, president; Eugene Paschoud, domicilii: a la Tour
de Peilz, vice-prüsidcnt; et secretaire Gabriel Montet, aussi domicilie a La Tour
de Peilz. La sociütü est representee vis-ä-vis des tiers par le president, le
vice-prfssident el le secretaire du eonsei! d'administration ou par les personnes
düsignües par lui. Deux d'entre eux obligent la societö par leurs signatures
collectives. Pour tous les actes ä passer le conseil est vulabletnent represent
par la majoritü cje ses membres ou par le porteur d'une procuration signöe
par le presiient et le secretaire ou par deux membres du conseil et extraite
des proces verbaux.

Kanton NenonMrg — Canton de Mciiatel — Cantone di Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-fonds.

1893. 6 novembre L'association etablie ä La Chaix-de-Fonds sous
la denomination de Syndicat dos Patrons boulangors A conllsours (F. o. s.
du c. des 15 novembre 1888, page 912; et 15 octobre 1892, n° 222, page 8941 a
ülu president du comitü M. Jeau-Jaques Wüscher, et caissier M. Auguste
Hoffmann, en reinplacement de MM. Charles-Francois Redard et A'cide Roulet.
M. Charles Henotelle a ütü reelu comme secretaire. La signature collective
de ces trois personnes engage l'association.

Kanton GenI — Canton de Geneve — Cantone di Ginera

1893. 6 novembre. Le chef de la maison J. Ciaudo Thihaud, ä Thönex,
commencee le Ier juillet 1893, est Jean-Claude Thibaud de Lyon, domicilii ä
Thönex. Genre de commerce: Pepinieriste-düeorateur. (Ancien commerc de
L. Lyand. ä Thönex).

6 novembre. La societe en commandite William Vogt A Cie, ä Geneve,
fabrication et vente du liquide Brown Sequard, dont l'entröe en liquidation a

üte publiöe dans la F. o. s. du c. du 12 septembre 1893, n° 198. page 807,
est radiee ensuite de la cloture de la liquidation en date de ce jour.

6 novembre. Le chef de la maison E. Brun, ä Lancy, est Etienne Brun
de Lancy, y domicilii. Genre de commerce: Vente et achat de bestiaux.
Locaux ä Lancy.

7 novembre. Suivant Statuts en date du 29 septembre 1893, et sous
la denomination de Comite Central de l'Exposition Nationale Suisse
ä Geneve en 1896, il a üte fondü ime association qui a son siege ä Geneve.
Elle a pour but. de creer, organiser et diriger, conjointement avec la

commission nationale, une exposition nationale de produits suisses ä Geneve
en 1896; et si possible, une exposition internationale d'öleetricitü ou de
toute autre branche. L'association est contractöe des ee jour, jus(|u'au
31 decembre 1896. Elle se compose de 26 membres au maximum et de
23 membres au minimum. Font partie de droit de l'association, les 21 membres

fondateurs, signataires des presents Statuts. Pourront etre admises
comme nouveaux membres, les personnes agreües par le comitü central et

qui auront signe l'original des presents Statuts. L'apporl de chacun des
membres du comite central consiste dans son temps, son activite et son
travail qu'il promet de donner pour la röussite de cette oeuvre patriotique.
Les membres de l'association ne peuvent ütre assujettis ä aucune mise
de fonds ni ä aucune contribution d'argent. Chaque memhre peut se retirer
de l'association quand bon lui semblera en avertissant le prüsident par
ecrit. Le comite central pourra determiner par un reglementr les cas dans
lesquels un menibre pourra etre exclu ou considers comme demissionnaire.
Les fonds necessaires ä l'oeuvre seront recueillis par les soins du comitü
central aupres des sociütüs et des particuliers et notannnent auprüs de la

sociütü anonyme de garantie de l'exposition, crüüe par acte de Me GR. Page,
notaire, ä Genüve, les 29 avril et 16 juin 1893. Des subventions seront en
outre sollicitees du gouvernement federal, des gouvernements cantonaux et
des administrations communales ou corporations du canton; une loterie
pourra ütre organisee. Le comitü percevra en outre lous les revenus,
redevances et loyers que comportera l'exposition. Les membres du
comitü central n'encourent aucune responsabilitü personnelle quant aux
engagements de l'association qui sont uniquement garantis par l'avoir
social. Les membres de l'association, leurs crüanciers, heritiers ou

representants, n'ont aueun droit ä l'actif social, ni aux benefices qui
pourraient ütre rüalisüs. L'association est dirigüe par un bureau, com-
posü de 5 membres, savoir: Un prüsident, nomine par la commission
nationale, deux vice-prüsidents, un directeur günüral et un secretaire
günüral, ces quatres derniers ülus par le comitü central. L'association
est reprüsentee pour tous engagements ou actes passes avec les tiers
par les signatures collectives du prüsident et du directeur ou par celle de
Fun des vice-prüsidents et du secrötaire günüral. Le comitü central dispo-
sera des bönefices, les cas üchüant, en faveur d'oeuvres de bienfaisance
ou d'intöret günüral. Indüpendamment des publications prüvues par Particle
712 du c. o., les avis et communications du comitü central, intüressant
les tiers, seront publiüs par la voie de la «Feuille d'avis oflicielle de
Genüve» et dans le «Journal ofliciel de l'exposition,» s'il est erüö. La direction
se compose actuellement de Thre Turrettini, 1er vice-prüsident; Alf4 Didier,
2me vice-prüsident; Louis Gartier, directeur günüral; Raul Bietet, seerütaire
günüral, tous ä Genüve. Le poste de prüsident est vacant jusqu'ä nouvel
ordre.

7 novembre. La raison John Gignoux, ä Plainpalais, produits chimiques
(F. o. s. du c. du 27 mars 1886," n° 30 page 210), est radiüe ensuite de la
renonciation du titulaire et de la remise de son commerce ä Paccot-Brüchon,
suivant inscription ci-dessous.
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Le chef de la maison Paeeot-Brecliou, aux Eaux-Yives, commenpant le
8 novembre 1893, est Joseph-Henri Paccot, allie Bröchon, de Boege (Haute-
Savoie), domicilid aux Eaux-Vives. Genre de commerce: Produits chimiques.
Locaux: Rue du Lac, aux Eaux-Yives.

9 novembre. La raison Adrion CUampion, ä Genöve (F. o. s. du c. du
25 fövrier 1888, n° 24, page 195), est radiee, ensuite d'entrüe du titulaire dans
l'association ci-aprds mentionnde Lessuivants: Adrien-Freddric Champion de

Gimel (Yaudj et de Gendve, y domicilid, et Ilans Kirchhofer d'Auenstein
(Argovie), domicilid aux Eaux-Yives, ont constitud ä Genfeve (avec faculte
d'instaüer des succursales dans d'autres localitds de la Suisse et de l'etranger)
sous la raison sociale Champion & C°, une socidtd en nom collectif, qui a

commence le 19 octobre 1893 et qui a pour objet, la reprise de l'actif et
passif de la maison radiee, ainsi qne le commerce de timbres-postes' et dditions
de tous ouvrages concernant la philatdlie. Locaux: 3, Molard. La maison
renouvelle au sieur Edmond-Louis Champion de Gime! (Yaud), domicilid ä

Geneve, la procuration, qui lui avait dtd donnde par l'anoien titulaire.

wr ' I'

Staatsangehörigkeit zu Frankreich.
Einem um 2-2. Juli 1893 erlassenen französischen Gesetze gemäss, werden

die in Frankreich geborenen Kinder einer ebenfalls in Frankreich geborenen
Mutter in Frankreich unwiderruflich als französische Staatsangehörige
betrachtet, falls sie nicht binnen Jahresfrist, von dem Erlass des erwähnten
Gesetzes an gerechnet, die französische Staatsangehörigkeit ablehnen, und
zwar gilt dies auch fur den Fall, dass der Vater des betreifenden Kindes

Schweizerbürger und selbst nicht in Frankreich geboren ist. — Biese
Bestimmung findet auf die gegenwärtig grossjährigen Personen Anwendung,
mit Eiuschluss derjenigen, die nicht in Frankreich wohnen.

Zur Erfüllung der Optionsförmlichkeiten wende man sich unverzüglich an
das eidgenössische Departement des Auswärtigen in "Bern, an die Staatskanzleiön
de'f Verschiedenen Kantone, an uie schweizerische Gesandtschaft in Paris oder
an die andern schweizerischen Gesandtschaften und Konsulate im Ausland.

Bern, den 28. Juli 1893. (Y. 26")
Schweizerisches Departement des Auswärtigen.

Statistique du commerce suisse.
Le volume annuel pour 1892 de la statistique du commerce suisse (tableau,

rapport annuel et deux tableaux graphiques) vient de sortir de presse et peut
ötre commande au prix fr. 5 ä tous les bureaux de poste suisses ainsi qu'ä
la section de statistique de la direction gdndrale des douanes (ancien bötel de
Zähringen ä Berne). (V. 34)

Le rapport annuel et les deux tableaux graphiques peuvent aussi dtre
vendus separdment, le premier ä fr. 1 et les seconds ä 50 centimes la piece.

La traduction franpaise du rapport annuel paruitra dans un mois environ.
Berne, le 28 octobre 1893. '

Direction generale des douanes suisses.

Bidg. Amt Iür geistiges Eigentum. — Bureau Mral de la propri&te intellect*

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
7 novembre 1893, 8 h. a.

No 6658.

Ch. Wagner ä' Cie, fabricants,
Courgenay (Suisse).

Tahacs, cigares et cigarette».
(Transmission de la marque u° 5671, enregistree au nom de

« Gh. Wagner & Cie », ä Ilocourt).

Löschung. — Radiation.
La marque n° 6575, enregistree le 16 septembre ^893 pour montres et

parties de montres, au nom de «P. N'icolet-Juillerat», ä La Chaux-de-
Fonds, a ete radiee le 8 novembre 1893, ä la demande du deposant.

CTIfcTXOikT STCB SOOIETT, lupricLoanL-
• » ' • t • 1' 1«.i « — ^

Aktiva Bilanz per 31. Dezember 18Öi2. Passiva
1

Fr. ct. Fr. ct. |

703,441 35 Liegenschaften. Reserve für nicht erledigte Versicherungen (ohne
Rückver14,693,993 40 Hypothekarische Anlagen. sicherung) 565.803 i

2,322.989 45 Darleihen gegen Hinterlage. Gewinnreserve für künftige Gewinne 385,713 90
15,395,855 80 Wertschriften. Gewinn- und Yerlust-Konto (inkl. Deckungskapital) 38,209,402 30

1,642,653 50 Kautionen bei Regierungen.
1,762,912 35 Darleihen auf Policen.

916,353 40 Bei Banken.
1,189,347 50 Bei Agenturen und Versicherten.

448,400 30 Stückzinsen.
I -84,972 15 Diverse Debitoren.

39,160,919 20 (B. 62) 39,160,919 20
'

1 ••• 1

Da? Pfund Sterling ist ä Fr. 25.— berechnet. 3#DT1. Ä Ü "

Aktienkapital (wovon einbezahlt Fr. 4,500,000) ' ' Fr. 11,250,000. — (Kurs £ Fr. 25. —)
Spezial-Reserve » 8,750,000. —
Saldo des allgemeinen Gewinn- und Yerlust-Konto » 747,166. 25

Fr. 20,747)166. 25
London, den 28. Oktober 1893.

W" Wallis, Actuary. S^epjiefi Präsident.
C'h* Darrell, Sekretär der Gesellschaft. Cilia8 Mortimer, 1

1 ' Direktoren.James Thompson,

• - - ** J e»IJ K\kj n* >

^eil. — Partie uon ollicjelle.

Zahlung
der italienischen Zölld in j\Ietallgeld.• • » • |Die beständig sich widersprechenden Nuphripbtep, ig der Privatpresse

betreffend did iff lUdien ailgt&iindetV Erhdpypg upr tiöll| jn '^etallgdfd
veranlasst uns zunächst zu der Mitteilung, dass bis jetzt keine authentischen
Berichte von dem Erlask öder dpi" lukraftsefzuhg -diu'ar ^olpltöh Vorschrift
eingelaufen sind, dass hingegen dieselbe nach den bisherigen Berichten
allerdings täglich zu gewärtigen ist.

Sodapn bemerkeiT Wir," dass es sich in keinem Fallp u,m die Zahlung
in Goldmünzen handln ^ajin, weil cfie pf|eji|}^hen fassen in Italien
infolge der lateinischen Münzunion verpflichtet s'inu, Funtfrankenstücke der
Unionsstaaten in unbeschränkter Menge, sowie Stücke von zwei und einem
Franken. 50 Pnd 20 Gentim'es je inA '/.um Betrage von 100 Fr. anzunehmen.

Es kann sich'also nul-'inn die künftig^ Erhebung der Zölle in
Silbermünzen anstatt in Papiergeld, welches bisher stets zu Zollzahlungen
verwendet werden konnte, handeln. In gewissen italienischen Zeitungen,
welche als Organe der Regierung gelten, wird als Zweck einer solchen
Massnahme nicht nur die Beschaffung der nötigen Baarmittel für die
Zahlung der auswärtigen Schuld, sondern ausdrücklich auch die Verstärkung

des Schutzes der italienischen Industrie genannt, welche
bisher schon, ohne besonderes Zutun der Regierung, durch die in den

letzten zwei Jahren allniählig bis zu 13 °/° gestiegene Entwertung des
Papiergeldes, das thatsächlich Zwangskurs hat und mit welchem die italienischen

Kunden die Forderungen der Importeure bezahlen, in ausserordentlicher

Weise begünstigt worden ist. Die Zurückweisung dieses Papiergeldes

an den Zollkassen würde den Importeur nötigen, zum Zwecke der
Beschaffung des Zollbetrages in Metallgeld auf je 100 Fr. Papier 137* Fr.
zuzulegen und käme dalier einer einseitigen Erhöhung der Zölle gleich,
welche in den Handelsverträgen in der selbstverständlichen Voraussetzung
vereinbart worden sind, dass, so lange in Italien thatsächlich die
Papierwährung besteht, die Zölle, wie es von jeher bis heute der Fall gewesen
ist, nach Recht und Billigkeit in dieser Währung bezahlt Werden können.

Transportwesen. — Tra/nsports.
Post.^ Se|ndungc nvo»2frischein Fleisch nach I talienjunterliegen bei

den italienischen Eiligängszbllämfern eftier Visitation durch einen besonders lliezu
bezeichneten Tierarzt. Hei 'den kleinen Eingangszollämtern ist diese Fleischschau auf
einzelne, nicht zum voraus bestimmte Wochentage beschränkt. Es kann deshalb
vorkommen, i^ass Eieisclisendungen nach Italien, wenn sie nicht auf den Tag beim
Grenzzollamte eintreffen', an welchem der Tierarzt dort anwesemj ist,' in ihrer Weiterspeditiou
Vrrspatuygen erleiden.

L)le' schweizerische Postverwaltuug lehnt daher al|e Verantwortlichkeit figr die Folgen
ab, welche aus diesen Verspätungen entstehen köniitn. ' ' ''' "
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— Auf 1. (lirsps Monats ist zwischen Deutschland und Persien ein direkter
Austausch von Poststiicken eingerichtet worden. Infolge dessen können von nun an
auch zwischen der Schweiz und Persien Poststiicke ausgewechselt
werden.

Das Maximalgewicht eines Poststilckes nach Persien ist auf 3 kg beschränkt; das
Stück darf in keiner Richtung die Dimension von 60 cm überschreiten. Der Versand
unter Wertangabe oder unter Nachnahme ist unzulässig. Zahl der erforderlichen
Zolldeklarationen : 2. Die hei der Aufgabe zu bezahlende Transporttaxe beträgt 5) Fr.

Die Poststücke nach Persien sind nach Bremen zu leiten, von wo ab sie bis Aden
mit deutschen und von dort weiter mit englischen Schiffen Beförderung erhalten.

Postes. Les envois de viande fraiche ä destination de l'Italie
sont Houmis, aux bureaux de douane Italiens d'entree, ä line visite par un vctcrinairc
sp^cialement dösignö ä cet effet. Aux bureaux de douane d'entree peu important» cette
visite n'a lieu que certains jours de semaine noil fixfe d'avance. II pent, en
consequence, arriver que des envois de viande ä destination de l'Italie subissent des retards
dans leur röexpödition du fait qu'ils n'arrivent pas au bureau de douane frontiAre le

jour oil le vötörinaire est present.
II va de soi que radministration des postes suisscs doit decliner toute responsaliilitd

pour les consequences pouvant resulter de ces retards.

— A partir du 1« courant, il a dt6 cr66 tin ^change direct de colis postaux entre
l'Allemagne et la Perse. On peut done, des maintenant, aussi echanger des colis postaux
entre la Suisse et la Perse.

Le poids maximum d'uu colis postal ä destination dc la Perse est de 3 kg. Les
dimensions des colis ne doivent pas dbpasser 60 cm dans un sens quelconque. Les colis

avec declaration de valeur on greves de remboursement ne sont pas admi». Nomhre de
declarations en douane necessaire: 2. La taxe de transport ä payer lors de la
consignation s'eh've ä ft fr.

Les colis postaux ä destination de la Perse doivent etre diriges sur BrAme. Iis
sont transporter deptiis ce port jusqu'ä Aden par paquebots allemands et depuis Aden
par paquebots liritanniques.

Verschiedenes. — Divera.
KonkursPublikation. Der Bundesrat hat in Erledigung eines Rekursfalles

entschieden, dass in den Fällen, wo ein nicht im Handelsregister eingetragener
Schuldner, auf Grund seiner freiwilligen Insolvenzerklärung in Konkurs geraten
ist, eine Bekanntmachung des Konkurses im .,Schweizerischen llandel«amts-
blatte" nicht stattzufinden habe.

Aiisdäiidlucho Banken.
Deutsche Reichsbank.

23. Oktober. 31. Oktober. 23. Oktober. 31. Oktober}
Mark. Mark. Mark. Mark.

Metallbest&nd 772,067,000 772,816,000 Noten-Circul. 997,311,000 1,032,742,000
Wechsel-Portefu» 586,655,000 612,558,000 Kurzf. Schulden 368.228,000 382,636,000

Metallbestand
Wechselportef"'>

Niederländische Bank.

28. Oktober. 4. November. 28. Oktober. 4. November.
fl. fl. fl. fl.

116,228,001 116,174,107 Noten-Circulation 191.997.615 197,578,400
52.859,891 56,851,606 Conti-Correnti 6,403.133 8,214,806

Pel Wiedergabe von Mitteilungen beliebe mau die Quelle anzugeben. — Ks reproduisant dea oommaniCAtiona, on eat pri6 tf'eu indiguer la source.

Die halbe Spaltenbreite 30 Cts., Privat-lnzeigen. — Annoiiccs nun officiellcs. 30 "cts. la petite llgne,
die ganze Spaltenbreite 50 Ct«. per Zeile. U 50 cts. la ligne de la largenr d'une eolenne.

il Ol« o
der

Einwohnergemeinde der Stadt Bern.
Vom Verfalltage an werden eingelöst bei:

Bern: Stadtkasse. Bern: Marcuard & Cie.

Depositokasse. Schweiz. Yolksbank.
Eidgenössische Bank. Basel: J. Biggenbach.
Kantonalbank. Zürich: Kantonalbank.

1) Die auf 15. November 1893 verfallenden Zinscoupons Nr. 10 des im

Jahre 1888 konvertierten Anleihens von Fr. 3,792,000.

2) Die am 28. August 1893 zur Rückzahlung auf den 15. November 1893
herausgelosten 53 Schuldscheine des nämlichen Anleihens.

a. Schuldscheine vom 1. Mai 1884:
Nr. 35, 119, 138, 286, 347, 373, 400, 586, 594, 764, 826, 936, 945, 963,

1010, 1084, 1131, 1170, 1215, 1217, 1270, 1277, 1293, 1681, 1687, 1788,
1799, 1938, 1961, 2128, 2159, 2343, 2429, 2442, 2511, 2524, 2587, 2664,
2881, 2926, 3031, 3068, 3207, 3267, 3351, 3519, 3525.

b. Vom 4% Bundessitz-Anleihen vom 1. März 1856/57:
Nr. 643 (3599), 822 (3646), 1088 (3749), 1116 (3759), 1141 (3772),

1164 (3783).
NB. Die in Klammern den Titelnummern beigesetzten Zahlen entsprechen

den Nummern auf der Vorderseite der zugehörenden Coupons.
Diese Titel, deren Verzinsung mit obigem Termin aufhört, sind mit

sämtlichen nicht verfallenen Zinscoupons einzuliefern.
3) Die auf 15. November 1893 verfallenden Zinscoupons Nr. 1 des

Anleihens vom 15. Mai 1893 von Fr. 3,000,000

bei den in den Schuldscheinen bezeichneten Einlösungsstellen; in Genf bei der
Eidgenössischen Bank. (B6451)

Bern, den 7. November 1893.
Der städtische Finanz-Direktor:

(582) Sleller-Bürgl.

Monte Generosobahn.
Den Obligationären dieser Bahn wird hiemit, infolge eingelaufener Anfragen,

mitgeteilt, dass die Liquidation noch nicht beendigt ist und die Betreffnisse
noch nicht zur Auszahlung gelangen können. Die Obligationäre haben bis auf
weiteres keine Akten einzureichen und auch keine Anmeldungen zu machen.

Lugano, 7. November 1893. (H 2793 Lg)

(583)

Im Auftrage des Massaverwalters:
Die ftetricl>N<lirektion.

Fabrikation inid Spezialität.
Coupier- und Plombierzangen, Plomben, Perforiermaschinen, Billetdatum-

pressen, Numeroteurs, Siegel-, Datum- und Firmastempel, Brenneisen,
Waggonschlüssel, Firmenschilder (Afliehen), Hydranten- und Strassentafeln,
Hausnummern, Kilometer-, Hektometer- und Gradiententafeln mit massiver, erhabener
Schrift, gegossen, emailliert oder gepresst. — Diplom Zürich 1883, Medaille
Preis 1889. VI. Isler-,

(i) mechanische Werksättte und Gravieranstalt, Winterthur.

LITHOGRAPHIE et IMPRIMERIE
J .11'S. BERNE. (390,

Se recommande pour toutes especes d'im pressions pour administrations,
chancelleries, banques, professions liberales, commerce et industrie.

Specialites: Tableaux graphiques, plans, cartes göographiques, vues,
affiches, illustrations.

En-tetes de lettres et de faetures, actions et obligations, cheques
prepares chiiniquernent contre les falsifications.

Prix modörös, execution artistique. — Prompte kmisoD. — Expedition
franco dans toute la Suisse.

Gotthardbahn.
Einladung zur Generalversammlung.

Die Herren Aktionare der Gotthardbahn, beziehungsweise die Ii. Regierungen
der Schweizer. Kantone, welche sich zur Verabreichung von Subventionen für
die Gotthardbahnunternehmnng verpflichtet haben, werden anmit zu einer
ausserordentlichen Generalversammlung, welche Montag, den 27.
November 1. Js., vormittags 10 Uhr, im Saale des Hotel Schweizerhof in
Luzern stattfinden wird, eingeladen.

Verhandlungsgegenstand:
Revision der Gesellschaftsstatuten.

Die Aktionäre, welche der Versammlung beiwohnen, oder sich durch
andere Aktionäre in derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Aktientitel
entweder wenigstens zwei Tage vor dem Versammlungstage bei der Ilaupt-
kasse der Gesellschaft in Luzern oder wenigstens sechs Tage vor dem
Versammlungstage bei den unten erwähnten Zahlstellen der Gotthardbahn oder
bei der Deutschen Effekten- und Wechselbank in Frankfurt a/M. und sonstigen
von der Direktion zu genehmigenden Bankhäusern niederzulegen, und erhalten
dagegen Eintrittskarten zur Generalversammlung.

Die Eintrittskarten berechtigen zur freien Fahrt II. und III. Klasse in den
Zügen der Gotthardbahn nach Luzern am 26. u. 27. November, an letzterem Tage
jedoch nur in den vormittags in Luzern ankommenden Zügen. Am Schlüsse
der Generalversammlung werden den Aktionären Freibillette für die Rückfahrt,
gültig den 27. und 28. November, verabfolgt..

Den Tit. Regierungen der subventionierenden Kantone werden wir ihre
Stimmkarten zukommen lassen.

Die Vorlage über den Verhand'ungsgegenstand wird den Tit. Regierungen
der subventionierenden Kantone direkt zugestellt werden und den Aktionären
vom 8. November <ls. Js. an in deutscher und französischer Ausgabe bei
den Zahlstellen der Gotthardbahn, nämlich der Hauptkasse der Gesellschaft
in Luzern, bei der Schweizer. Kreditanstalt in Zürich, der Basler Handelsbank
und den Bankhäusern Z;ihn & Cie und II. Kaufmann & CiP in Basel, der
Berner Handeisbank in Bern, der Aarg. Bank in Aarau, der Bank in Winterthur,

der Bank in SchafThausen, der Banca cantonale ticinese in Belliuzona,
der Banca della Svizzera Italiana in Lugano, dem Bankhause Fun' & Cie in
Neuenbürg, dem Bankhause Lombard, Odier & Cie in Genf; ferner bei der
Direktion der Disconto - Gesellschaft in Berlin, dem Bankhause S. Oppenheim

jun. & Cie und dem A. Schaaflhausen'schen Bankverein in Köln, dem
Bankhause M. A. von Rothschild & Söhne und der Filiale der Bank für Handel
und Industrie in Frankfurt a. M., endlich bei der Nationalbank des Königreichs
Italien in Rom, Florenz, Turin, Genua, Mailand, A'enedig, Neapel und
Livorno zur Verfügung stehen. (M 3380 Z)

Luzern, den 46. Oktober 1893.

Namens des Verwaltungsrathes der Gotthardbahn,
Der Präsident: J. .1. Neluister-Rnrckhnrrtt.

(5591) Der Sekretär: Schweizer.

Librairie Nydegger & Baumgart ä Berne.

Publication nouveüe de notre fonds, en vente dans toutes les librairies:

Manuel-Iexique des locality suisses.
3* Edition. 1 vol. in 8°, de 688 pages, br. fr. 10. —, rel. fr. 12. —.

£W Voir au supplement du n° 142 (du 17 juin 1893) de la prösente
feuille l'appröciation favorable du directeur föderal des postes ä propos de
cet ouvrage. (407)

Die Buchdruckerei JENT & C° in Bern

$mM\ sieb dem Tit. Handelsstande rar Anlertips aller yoriommenäen Formulare.

Rasche uud geschmackvolle Ausrührung.
Buchdruckerei JENT & Co in Bern. — Imprimerie JENT A O ä Bprne.


	

